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Dienst am Kunden

EIN BASLER IN ZÜRICH

Quai-Brugg

Stadtywärts goht der Bligg vo Brugg zue Brügge.
Lueg, wie si nidrig sich ans Wasser dugge,
An d Limmet, wo so ordlig isch und glatt.
s bruucht kaini Joch wie z Basel, wo sich speere
Und gege Strom und Wälle sich mien wehre;
So fridlig maints der Fluß mit syner Stadt.

Und fridlig, jo fascht haiter ischs ringsumme.
Dert kunnt vergniegt e Dämpferli go z brumme,
Do hoggt e Fischer, wo sy Angle dunkt.
Und iber allem, iberm ganze Gwimmel
Vo Mentsche, Schiffli, Veegel stoht e Himmel,
Wo - blau und wyß - in Zircherfarbe prunkt.

Und näbe mir, am Gländer iberm Fließe,
Sin Lyt wien ich, wo Zyt hän und wo s gnieße,
Sich fraien an däm Helge und sym Charme.
Es isch derwärt, am Morgen in der Sunne
E Viertelstund sich uff der Quai-Brugg z gunne;
Es macht mer s herbschtlig Härz gitroscht und warm.

Und lueg i jetz zuem See, ins silbrig Glänze,
So ischs e Stuune ohni Zyl und Gränze.
De nimmsch mi gfange, Ziri. An was lyts?
Am sanfte Fluß? am See wo funklet? Item,
De gfallsch mer hit vo noochem und vo wytem,
Du hälli Stadt zmitts in der hälle Schwyz!

Blasius
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